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Stuttgart, den 16.7.2021 

Stellungnahme des Landeselternbeirates zur 

Verordnung des Kultusministeriums zur Neufassung über die Beruf-

lichen Gymnasien, zur Pflegeschulen-Fachhochschulreifeverordnung 

und zur Änderung schulrechtlicher Vorschriften beruflicher Schulen 

 

Der Landeselternbeirat (LEB) hat sich auf seiner Sitzung am 16.7.2021 eingehend mit Verordnung des 

Kultusministeriums zur Neufassung über die Beruflichen Gymnasien, zur Pflegeschulen-Fachhoch-

schulreifeverordnung und zur Änderung schulrechtlicher Vorschriften beruflicher Schulen befasst.  

 

Der LEB stimmt der Verordnung zur Neufassung über die Beruflichen Gymnasien, zur Pflegeschu-

len-Fachhochschulreifeverordnung und zur Änderung schulrechtlicher Vorschriften beruflicher 

Schulen zu. 

 

Der LEB begrüßt besonders den dadurch ermöglichten Erhalt kleinerer Standorte beruflicher Gymna-

sien. Der LEB begrüßt auch die Verwendung neuer Begrifflichkeiten für die Profilfächer und wünscht 

sich eine laufende Anpassung der Bezeichnungen an neue Entwicklungen und Berufe. 

Auch hier muss der LEB wieder auf das Problem der fehlenden Lehrkräfte verweisen, da aus diesem 

Grund manche Profilfächer trotz Interesse durch Schüler:innen nicht angeboten werden können. 

 

Der LEB freut sich, dass seine Anregungen bei der Neufassung der Pflegeschulen-Fachhochschulreife-

verordnung Beachtung gefunden haben. 

Zu gleich regt der LEB an, für die medizinisch-therapeutischen Berufe staatliche Schulen einzurichten, 

damit auch in diesen Berufen alle Menschen unabhängig von ihren finanziellen Möglichkeiten eine 

Ausbildung absolvieren können. 

Der LEB hält es zudem für wichtig, dass eine Ausbildung in diesen Berufen weiterhin ohne Hochschul-

reife absolviert werden kann. 

 

 

Für den 19. Landeselternbeirat 

 

 

Michael Mittelstaedt 

Vorsitzender 


